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Herzlich Willkommen
zum 2. Workshop

zur Fortschreibung des Luftreinhalteplanes
für die Landeshauptstadt Potsdam
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Tagesordnung
2. Workshop

1. Aktuelle Luftqualität in Potsdam
2. Zusammenfassung der Bestands- sowie Ursachenanalyse 

zur aktuellen Luftschadstoffsituation
3. Maßnahmenkonzeptentwurf für den Kurzfristzeitraum 
4. Maßnahmenansätze zur mittel- bis langfristigen Sicherung 

der Luftqualität in Potsdam
5. Grundaussagen zur Bewertung der Minderungspotenziale 

der Maßnahmenbündel
6. Ausblick zum weiteren Bearbeitungs- und 

Beteiligungsprozess
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Worum geht es?

Stickstoffdioxid (NO2) 

maximaler Jahresmittelwert = Grenzwert
weil:
41.582 vorzeitige Todesfälle aufgrund der Luftverschmutzung pro Jahr
ca. 131 Mrd. € volkswirtschaftliche Kosten pro Jahr (≙ 4,5% BIP) in 
Deutschland
(Quelle: WHO, 28.04.2015)
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Luftgüteentwicklung in 
Potsdam
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Generelle Schlussfolgerungen 
aus der aktuellen 
Rechtsprechung

Verkehrsbeschränkende Maßnahmen zur Verbesserung der
Luftqualität sind rechtens

• Zeitraum der Überschreitung ist so kurz wie möglich zu halten
(EuGH v. 25.07.2008, C‐237/07)

• kein Anspruch auf Ergreifen bestimmter (verkehrsbezogener)
Maßnahmen (BVerwG v. 27.09.2007, 7 C 36/07)

• aber: Planerischer Gestaltungsspielraum begrenzt die normativen
Zielvorgaben, d.h., alle geeigneten und verhältnismäßigen
Maßnahmen müssen aufgenommen werden, solange das Ziel noch
nicht erreicht ist. (BVerwG v. 05.09.2013, 7 C 21/12)
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Generelle Schlussfolgerungen 
aus der aktuellen 
Rechtsprechung

‐ Verkehrsverlagerung in andere Gebiete (bei Einhaltung der Grenzwerte) 
zulässig  (VG Sigmaringen v. 22.10.2014 (1 K 154/12))

‐ Absehen von Verkehrsbeschränkungen rechtens bei (negativen) 
Verlagerungseffekten oder bei zu geringer Wirksamkeit (VG Hamburg v. 
05.11.2014 (9 K 1280/13)
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Hat die „Umrüstung“ der VW-Diesel-Pkw einen 
Einfluss auf die Schadstoffkonzentration in der 

Zeppelinstraße

Uwe Friedrich
Ref. T15

LUGV Brandenburg
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Vorgehen

• Bestimmung des Anteils der Diesel-Pkw der VW-Group an den 
Fahrzeugen der Kennzeichenerfassung

• Bestimmung der Kfz-Emission für die Zeppelinstr. 2015 für die 
Szenarien
– Szenario 0 Basisszenario:

• Alle Diesel-Euro 5 und Euro 6 Pkw der VW Group erfüllen nur 
Euro 3-Standard

– Szenario 1 
• Alle Diesel-Euro 5 und Euro 6 Pkw der VW Group erfüllen nur 

Euro 4-Standard
– Szenario 2 

• Alle Diesel-Euro 5 und Euro 6 Pkw der VW Group erfüllen 
diese Standards

• Berechnung der Immissionen für die Szenarien



Ministerium für 
Ländliche Entwicklung,
Umwelt und Landwirtschaft

Analyse der Pkw der 
Kennzeichenerfassung nach Hersteller 

und Euro-Stufe
Anteil an Diesel Euro 5 + 6 Zeppelinstr. 2014
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• 38% aller Pkw sind Diesel-Pkw – deutlich geringer als im 
Bundesdurchschnitt mit ca. 50%)

• 23% der Pkw sind Diesel-Pkw mit Euro 5 und 6

• 51% der Diesel-Pkw der Euro-Stufen 5 und 6 kommen von der 
VW Group     Das sind 11% aller Pkw.
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Pkw-Emissionsfaktoren 
Hauptverkehrsstraße (HVS 50)

• Die im HBEFA 3.2 enthaltenen E-Faktoren bilden für Euro 5 z.T. 
realistische Verhältnisse ab.

• NOx-Emissionsfaktoren steigen für Diesel-Pkw E5 gegenüber E4 an.
• NOx und NO2-Emissionen für Diesel-Pkw gehen erst ab E6 zurück.

Berechnungs-
grundlage 
HBEFA 3.2
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NOx-Emissionsberechnung aller Kfz 2015

• Geringer Einfluss der Szenarien, da reales Emissionsverhalten bei 
der Bestimmung der E-Faktoren der Euro 5-Pkw Berücksichtigung 
fand.
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NO2-Emissionsberechnung aller Kfz 2015

• Im Szenario 2 (VW-Pkw werden ihren Euro-Stufen zugeordnet)  
etwas geringere NO2-Emissionen.
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Emissionsentwicklung im Vergleich 
zum Basisszenario 0

• Geringe Unterschiede von bis zu 3% im Vergleich zum Basisszenario 
Euro 3.
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Immissionsberechnung

• Die Veränderungen zwischen den Szenarien liegen unter 1µg/m³
• Ein Grund hierfür :

– geringer Diesel-Pkw-Anteil
– realistische Emissionsfaktoren für Euro 5

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.
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Fazit:

• Aus der Manipulation der VW-Dieselfahrzeuge 
resultiert kein neues Berechnungserfordernis für 
Luftreinhaltemaßnahmen

• Die Einflüsse bei „Umrüstung“ der VW-Diesel-Pkw 
sind gering.


